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Banken und Sparkassen im Dialog mit
Unternehmen

Die Landesregierung will ihre Innovationspolitik noch stärker auf die Bedürfnisse des Mittelstands
ausrichten und den Rahmen für eine echte Innovationskultur im digitalen Zeitalter setzen. Das
erklärte Ministerpräsident Winfried Kretschmann beim 13. Mittelstandsforum Baden-Württemberg in
Stuttgart.

„Es ist das erklärte Ziel der grün-schwarzen Landesregierung, unsere Innovationspolitik noch stärker
auf die Bedürfnisse des Mittelstands auszurichten. Wir sind entschlossen, die notwendigen
Rahmenbedingungen für eine echte Innovationskultur im digitalen Zeitalter zu setzen: bei der
Infrastruktur, bei Bürokratie und Verwaltung, bei Bildung und Ausbildung, bei Wissenschaft und
Forschung“, erklärte Ministerpräsident Winfried Kretschmann beim 13. Mittelstandsforum Baden-
Württemberg „Banken und Sparkassen im Dialog mit Unternehmern“. Um im digitalen Zeitalter weiter
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vorne mitzuspielen, forderte Kretschmann den Wandel hin zu einer Innovationskultur, die auch eine
Kultur der zweiten und dritten Chance für Start-ups beinhalte.

Innovationspolitik noch stärker au� Mittelstand ausrichten
Gemeinsam mit den Banken und Sparkassen in Baden-Württemberg sowie weiteren Partnern aus dem
Finanzbereich hatte die Landesregierung zum Mittelstandsforum ins Internationale Congress Centrum
(ICC) der Landesmesse Stuttgart eingeladen. Bei dem eintägigen Kongress konnten sich
mittelständische Unternehmen nicht nur einen praxisnahen Überblick über die aktuellen Trends und
Angebote der Unternehmensfinanzierung verschaffen. Die rund eintausend führenden
Unternehmensvertreterinnen und -vertreter erhielten auch Gelegenheit, im direkten Gespräch ihre
Fragen an die Finanzfachleute zu stellen.

Die landeseigene L-Bank informierte im Forum der Landesregierung am Beispiel der TW AUDiO GmbH,
einem Hersteller hochwertiger Soundsysteme aus Ludwigsburg, welche Möglichkeiten das
Förderdarlehensprogramm „Innovationsfinanzierung Baden-Württemberg“ zur Finanzierung
marktnaher Forschung und Entwicklung zu günstigen Konditionen bietet. Das erst im Herbst 2015
eingeführte Programm erfreut sich starker Nachfrage: Rund 70 Projekte mit knapp 60 Millionen Euro
Finanzierungsvolumen konnten bisher damit auf den Weg gebracht werden.

Innovation braucht innovative Finanzierungen �ür den
Mittelstand
„Die zunehmende Vermischung der Branchen und die Verwischung von Grenzen zwischen Produktion
und Dienstleistungen erfordern nicht nur ganz neue Geschäfts-, sondern auch neue
Finanzierungsmodelle“, betonte Kretschmann in seiner Ansprache im Schlussplenum der
Veranstaltung. Innovation brauche auch innovative Finanzierungen für den Mittelstand. Als Ziel
bezeichnete Kretschmann auch eine deutliche Erweiterung des Angebots an Wagniskapital in einem
Innovationsfonds BW für Start-ups und für größere Investitionen in Innovation. Dabei sei jedoch nicht
der in Deutschland fast schon obligatorische Ruf nach staatlichen Geldern die alleinige Lösung, sondern
die verstärkte Bereitstellung von privatem Risikokapital – wie etwa in den USA. „Dort wird ,Risiko‘
weniger als mit der Angst vor dem Verlust, sondern vielmehr mit einer echten Chance verbunden“, so
Kretschmann.
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